
Folge der mit b. Statthalterei-Dekrete vom3. Aug.
v. I ., Z. 2695, überh. Ministerial-Erlaß vom 23. Juli
v. I ., Z. 3884/M-, genehmigten neuen Eintheilung, des
Wiener Polizei-Rayons sind die vier Bezirks- Kommissa¬
riate der inneren Stadt , nämlich Schotten-, Kärnthner-,
Stuben- und Wimmerviertel in Ein Stadt-Bezirks-Kom-
missariat vereiniget worden, dessen Amtslokale sich im Ge¬
bäude der k. k. Stadthauptmannschaft in der Stadt auf
der zweiten Stiege gegen den Petersplatz im dritten
Stocke befindet.

Ferner sind in Gemäßheit derselben, hohen Verord¬
nungen die gegenwärtigen Polizeibezirke Wieden , Ma¬
riahilf , St . Ulrich , Iosefstadt , Alfervorstadt,
Rossau, Leopoldstadt und Landstrasse mit Einhal¬
tung der Gerichtsbezirks- Grenzen in folgende Kommissa¬
riats-Bezirke zerfallen, nämlich:

r>) Alte Wieden;
b) Neue Wieden;
0) Schaumburgergrund;
ä) Margarethen;
e) Mariahilf;
k) Gumpendorf;
§) St . Ulrich;
Ii) Neubau;
1) Schottenfeld;
Ir) Josefftadt;

I) Altlerchenfeld;
in) Alservorstadt;
n) Noßau;
o) Liechtenthal;
p) Landstraße;
q) Wekßgärber;
r) Erdberg;
«) Leopoldstadt*) und'
t) Lägerzeile.

In jedem dieser Bezirke ist nunmehr ein eigenes stadt¬
hauptmannschaftliches Bezirks-Kommissariat errichtet worden,
und hat seine Amtsthätigkeit bereits begonnen.

*) Die Errichtung des dritten Kommissariates in diesem Gerichts-
bczirke ist einer besonderen Verhandlung Vorbehalten, und der
für dasselbe bestimmte Bereich von Taborau und Zwischenbrücken
mittlerweile dem Bezirks-Kommissariate Leopoldstadt zugewiesenworden.

1 *
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Damit das Publikum in allen polizeilichen Angelegen¬

heiten sich an das zuständige Kommissariat zu wenden wisse,
werden die Grenzen dieser Bezirke und die in den̂ Bereich
eines jeden derselben gehörigen Gassen und Häuser zur
öffentlichen Kenntniß gebracht.

s) Dezirks-Kommijsarnit-Alte Wieden.
Grenzen : Bom Mondscheinstege über die Wien längs 'I

der Mitte der projektirten Straße durch die Heugasse'bis
zur oberen Alleegasse, sohin längs der Mitte der oberen
Allee-, Schmöllerl-, Feld-, Favoriten-, Mittel- und Schaum¬
burgergasse. dann durch die Mitte der Alt-Wiedner Haupt¬
straße abwärts bis zur steinernen Wienbrücke und von da,
den unteren Rand des linken Users der Wien abwärts, bis
wieder zum Mondscheinstege.

Es gehören sonach in den Bereich dieses Bezirks-Kom¬
missariates: der Glacistheit von der steinernen Wienbrücke
bis zum Mondscheinstege mit Inbegriff dieser beiden Brücken
und des zwischen denselben liegenden Flußbettes, ferner die
linke Seite der Alt-Wiedner Hauptstraße von der Wien¬
brücke aufwärts bis zur Mayerhofgaffe, die linke Seite der
Schaumburger- und Mittelgasse, der Favoritenstraße von der
Mittel - bis zur Feldgaffe, dann die linke Seite der Feld-,
Schmöllerl- und oberen Alleegasse, von da abwärts die linke
Seite der Heugasse, endlich die Panigl - , Karls-, Allee-,
Wohlleben-, Laubstummengasse, die Favoritenftraßebis zur
Fcldgasse, die Kirchen- , Platz- , Gemeinde- , Schlüssel-,
Mayerhos-, Karoli- und Mariengasse. j

Zu diesem Kommissariate sind folgende
Häuser einbezogen:

Wiede « : Nr. IS bis 116, 302 bis 378, 885, 889,
bis 894, 896 , 897, 899, 982 , 926 bis S41, 953, 954 >
und 968.

Schaumburgergrund: Nr. 77 bis 88, und Nr. 94.
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Das Amtsiokale befindet sich nächst der

Hauptstraße , am Anfänge der Schaumbur¬
gergasse Nr . 378.

b) Wezrrks-Kommrffariat Nene Wieden.
Grenzen: Von der steinernen Wienflußbriicke durch

die Mitte der Alt-Wiedner Hauptstraße bis zur Piaristen-
gasse; hierauf durch die Mitte der Piaristen-, Ziegelofen-.
Wildemann- und Wehrgasse bis an den Wienfluß nächst
dem Hause Nr. 882 auf der Wieden; von da andern un-
lern Rande des linken Ufers der Wien abwärts bis zur
steinernen Fahrbrücke.

In dem Bereiche dieses Kommissariat-Bezirkes liegen:
der Obst- und Grmüsemarkt vor dem Freihause, die rechte
Seite der Alt-Wiedner Hauptstraße aufwärts bis zur Pia-
ristengasse, die rechte Seite der Plansten -, Ziegelofen-,
Wildemaun- und Wehrgasse bis an die Wien nächst dem
Hause Nr. 882 auf der Wieden, von da an das Flußbett
der Wien sammt den Brücken und Stegen bis zur steiner¬
nen Fahrbrücke; endlich die obere und untere Schleifmühle,
Wag- und Schiffgasse, Neu- Wiedner Hauptstraße, Hechten-,
Flcischmann-, Preß-, Anker-, Salvator - , große und kleine
Neugasse, der Mittersteig, die Krön-, Strauß -, Franzens-,
Lcopoldi-, Kettenbrücke- und Heumühlgasse und die Wien¬
straße von der Wehrgasse bis zum Kettensteg.

Zu diesem Kommissariate gehören fol¬
gende  Häuser der Vorstadt Wieden:

Nr . 1 bis Nr . 11, ferner Nr . 432 bis 616, Nr . 618
bis 676, 690 bis 733, 738 bis 855, Nr . 884, 904, 905,
906, Nr. 915 bis 920, 923, 924, 925, 943 bis 950.

Das Amtslokale befindet sich in der
Neu - Wiedner Hauptstraß  e Nr.  768.
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e) Bezirks -Kommissariat Schanmburgergrund.
Grenzen : Von der obern Alleegasse durch die Mitte

der Heugasse und Belvederelinie längs der Basis des Dam¬
mes der Wien -Brucker - Eisenbahn , bis an die Katastral - !
grenze der Gemeinde Wien und zu dem Punkte , wo diese
Grenze von der Poststraße nach Wiener - Neustadt durch - -
schnitten wird . Hierauf längs dieser Poststraße durch die ^
Matzlrinsdorfer Linie , die Mitte der Matzleinsdorfer und !
Alt -Wiedner Hauptstraße bis zur Schaumbnrgergasse , hier - >
auf durch die Mitte der Schaumburger -, Mittel - , Favo - !
riten -, Feld -, Schmöllerl - und oberen Alleegasse bis zur
Heugasse.

Der Bereich dieses Kommissariates umfaßt:
Die rechte Seite der Heugasse , die Belvederelinie , /

dann vor derselben den Terrain längs der Basis des Dam¬
mes der Wien -Brucker -Eisenbahn und der Katastralgrenze
der Gemeinde Wien bis zur Poststraße nach Wiener -Neu¬
stadt , von der Matzleinsdorferlinie hinab die rechte Seite
der Matzleinsdorfer Hauptstraße mit Einschluß der Matz - .
leinsdorfer Pfarrkirche , die rechte Seite der Alt -Wiedner
Hauptstraße bis zur Schaumburgergasse , ferner die rechte
Sekte der Schaumburger und Mittelgasse , der Favoriten-
Hauxtstraße zwischen der Mittel - und Feldgasse , die rechte ^
Seite der Feld -, Schmöllerl - und oberen Alleegasse , bis '
zur Heugaffe , endlich die Louisen - , Ferdinand -, Karolinen -, s
Anna -, Sophien - und Antonsgasse auf der Sandgestatte , >
die Favoritenstraße von der Feld - und Mittelgasse bis zur
Favoritenlinie , die Starhemberg - , Linien -, Feld - Trappel -,
Blecherne Thurmgaffe und den Laurenzergrund.

Au diesem Bezirks - Kommissariate ge¬
hören folgende Häuser:

Wieden : von Nr . 117 bis 301 , 379 bis 402 , dann !
886 , 887 , 888 , 895 , 898 , 900 - is 903 , 907 bis 914 , '
921 , 342 , 951 , 952 , 955 bis 961 , 963 bis 973 , !
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Schaumburgergrund : von Nr. 1 bis 76, 8S bis
63 und Nr . 95.

Hungelbrunn ganz, nämlich von Nr. 1 bis 11.
Laurenzergvund ganz, nämlich von Nr. 1 bis 17.
Matzleinsdorf von Nr. 1 bis 85.
Das Amtslokale befindet sich in der

Mittelgasse Nr . 76 , am Schaumburger¬
grunde.

ä) Bezirks -Kommissariat Margarethen.
Kreuzen . Von der Piaristengasse durch die Mitte

der Alt -Wredner und Matzleinsdorfer Hauptstraße zur Matz¬
leinsdorfer Linie , hieraus längs der rechten Seite der Post-
straße nach Wiener -Neustadt , bis zu dem Punkte , wo diese
Straße von der Katastralgrenze der Gemeinde Wien durch¬
schnitten wird , sohin längs dieser Grenze bis an den Wien¬
fluß nächst der Hundslhurmer Linie ; von da , an dem untern
Rande des linken Ufers der Wien abwärts , bis ' zum Hause
Nr . 882 in der Wienstraße auf der Wieden , endlich durch
die Mitte der Wehr - , Wildemann -, Ziegelofen - und Piari¬
stengasse bis zur Alt - Wiedner Hauptstraße.

Der Bereich dieses Bezirks -Kommissariates enthält von
der Piaristengasse aufwärts — die rechte Seite der Alt-
Wiedner und Matzleinsdorfer Hauptstraße ; vor der Matz¬
leinsdorfer Linie den Terrain von der Poststraße nach Wie¬
ner -Neustadt rechts , der zur Katastralgemeinde Wien gehört,
bis an die Wien nächst der Hundsthurmer Linie , ferner das
Flußbett der Wien von der Hundsthurmer Linie bis zum
Hause Nr . 882 in der Wienstraße auf der Wieden sammt
den dazwischen liegenden Brücken und Stegen , dann die
rechte Seite der Wehr - , Wildemann -, Ziegelosen - und Pka-
ristengaffe bis zur Alt -Wiedner Hauptstraße , endlich die
Hartmann -, Nikolsdorfer -, Brunn - , Schloß - und Hofgasse,
den Magarethner und Hundsthurmer Schloßplatz , die
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Brauhaus- und Stärkmachergasse, die Wienstraße vom
Hause Nr. 888 auf der Wieden bis zum Hause Nr. 171 in
Margarethen, die Lange Gasse, Kirchen-, Gries- und Groh-gasse, die Reinprechtsdorfer Straße und Skebcnbrünner-wiese, die Floriani-, Zwerch-, Gießauf-, Blumen- und Ku¬gelgasse, die Hundsthurmer Hauptstraße, die Schmidt-,Schloß-, Hundsthurmer-, Brauhaus-, Amtshaus-, Linien-,Ziegelofen- und Johannagasse.

Zu diesem Bezirks - Kommissariate gehö¬ren folgende Häuser:
Matzleinsdorf : von Nr. 86 bis 131.
Nikolsdorf ganz, nämlich von Nr. 1 bis 48.
Margarethen ganz, nämlich von Nr. i bis 195.
ReinprechtSdorf ganz, nämlich von Nr. 1 bis 84.
HundSthnrm ganz, nämlich von Nr. 1 bis 166.
Von der Wieden : Nr. 403bks 4SI, 617, 677 bis689, 734, 735, 736, 737, 856 bis 883.
Das Amtslokale befindet sich zu Mar¬garethen , Grohgasse  Nr . 185.

v) Dezirks-Kommissariat Mariahilf.
Grenzen: Dieser Bezirk erstreckt sich von der gemau¬

erten Wienbrücke vor dem Kärthnerthore, den untern Rand
des linken Ufers des Wienflußes aufwärts bis an die Wehre
nächst dem Hause Nr. 15 zu Gumpendorf, von diesem Hause
und zwar mit Einschluß desselben, zwischen der oberen und
unteren Wehrgasse, längs oer Mitte der Berggasse, dann
die Gumpendorfer Hauptstraße in gerader Richtung durch-schnekdend, längs der Mitte der Neu-Gasse bis auf die
Mariahilfer Hauptstraße und längs der Mitte der letzteren
abwärts bis auf die Esplanade-Hauptstraße, endlich von
da längs der Spalier am Fußwege der Esplanade-Haupt-
stpaße bis wieder zur Wienbrücke vor dem Kärnthnerthore.
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Es gehören sonach in den Bereich dieses Bezirks -Kom¬
missariates : Die Glacistheile von der steinernen Wienbrücke
zwischen dem linken Wienfluß -Ufer, der Laimgrube und der
Spalier am Esplanade -Fußwege auswärts , mit Einschluß
der Tabaktrafik Nr . 1213 an der Wicnbrücke vor dem
Kärnthnerthore , des Kohlen -, Kalk - und Gelreidemarktes,
bis zur Mitte des in die Esplanade -Hauptstraße auslaufen¬
den Fahrweges der Mariahilfer Hauptstraße , von da auf¬
wärts die linke Seite der letztgenannten Hauptstraße bis
zur Neugasse , die linke Seite der Neu - und Berg¬
gasse, die untere Wehrgasse zu Gumpendorf und der
Magdalenengrund,  ferner an der L a i m g r u b e:
die Wkenstraße, die obere und untere Gesta'ttengasse, die Ka¬
nal - , Gärtner - , Pfarr - , Theater - , Jäger - , Drrihufeisen -,
Bergel -, Koth - und Sliegengasse , die untere Wind¬
ln ü h l e mit der Pfau -, Bergel -. Koth -, Rosen-, Pfarr -,
Krön - und Windmühlgasse ; endlich von Mariahilf:
nebst der Windmühlgasse , noch die kleine Kirchen-, Schiff-
und Kollergerngasse.

Zu diesemKommissariate sind folgende
Häuser einbezogen:

Mariahilf : von Nr. 1 bis 56 und von Nr. 149
bis 157.

Laimgrnbe : von Nr. 1 bis 173 und von Nr. Iso
bis 193.

Die untere Windmühle : von Nr. Ibis70 , dann
Nr . 107 und Nr . iio.

Magdalenagrund ganz, nämlich von Nr. 1 bis 38.
Gumpendorf : von Nr. 1 bis 15.
Das Amtslokale befindet sich zu Maria¬

hilf , Schiffgasse  Nr . 153.
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t ) Dezirks- Kommissarlüt Gmnpen- orf.
Grenzen : Von der Wehre nächst dem Hause Nr. 15

zu Gumpendorf , den unteren Rand des linken Ufers der
Wien aufwärts bis an den Lim'engraben , von hier längs
des oberen Randes des Liniengrabens bis an die Maria¬
hilfer Linie , sohin längs der Mitte der Mariahilfer Haupt¬
straße abwärts bis zur Neugasse , dann längs der Mitte
derselben , und die Gumpendcrfer Hauptstraße schneidend,
längs der Mitte der Berggaffe bis wieder zur Wehrebei Nr . 15 . ^

Der Bereich dieses Kommissariates umfaßt : die rechte
Seite der Neu - und Becggasse , dann das ganze übrige
Gumpendorf,  endlich die obere Windmühle  mit
der Zwerch -, dann der großen und kleinen Schmidgasse.

Zu di .esem Bezirks - Kommissariate g e- ^
hören folgende Häuser:

Gumpendorf : von Nr. 16  bis 563.
Obere Windmühle : von Nr. 71 bis 106, dannNr . 103 und 109.
Das Ztmtslokale befindet sich zu Gum¬

pendorf , in der Millergasse Nr . 529.

§) Nezirks - Kommissariat St . Ulrich.
Grenzen : Von der Esplanade- Hauptstraße längs

der Mitte des Fahrweges der Mariahilfer Hauptstraße
bis zur Rittergasse , dann durch die Mitte der Ritter -,
Mondschein - , Luftschütz - , Dreihüttengassc , am Platzet bis
zur Schottenhofgasse , dann durch die Mitte der letzteren
und der Rofranogasse abwärts bis auf die Esplanade - !
Hauptstraße und von da längs der Spalier am Fußwege !
der Esplanade - Hauptstraße bis wieder zur Mariahilfer i
Hauptstraße.
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Es gehören sonach in den Bereich dieses Bezirks-
Kommissariates : Die Glacistheile zwischen der Mariahilfer
Hauptstraße und der Rofranogaffe , von dem Fußwege
der Esplanadestraße bis an die r . k. Stallgebäude , das
sogenannte Spaliermacherhaus und das Gebäude der
Gensd ' armerie -Kaserne , ferner die rechte Seite der Maria¬
hilfer Hauptstraße bis zur Rittergasse , die rechte Seite der
Ritter - und Mondscheingasse , das Holzplatzel rechts von
der Mondschein - und Luftschützgasse , die rechte Seite der
Luftschutz - und Dreihüttengasse , das Plahl rechts von
dieser und der Schottcnhofgasse , die rechte Seite der
Schottenhof - und der Rofranogaffe mit Einschluß der Gens¬
d' armerie -Kaserne am Glacis , die Mechitaristen -, große Ka¬
puziner - , Kirchen - , Dreihütten - . Enten - , Pelikan - und
Sigmuiidsgasse von der Vorstadt St . Ulrich,  die Leopoldi -,
große Kirchen - , Josefi - , Siebenstern - , große und kleine
Stiftgasse , dann die Gardegasse ( von den Vorstädten Ma¬
riahilf , Laimgrube und St . Ulrich ) , endlich die
ganze Vorstadt Spittlberg.

In diesemBezirksbe reiche liegen folgende
Häuser:

Laimgrube : von Nr. t74 bis 189 und von Nr. 194
bis 203.

Mariahilf . von Nr. 57 bis 148 und Nr. 158.
St . Ulrich : von Nr. 1 bis 50 und Nr. 54 bis

77 , Nr . 145 , 147 und von Nr . 149 bis 16l.
Neubau '. von Nr. 1 bis 5.
Spittlberg ganz, nämlich von Nr. 1 bis 146.
Der Amtssitz dieses Kommissariats be-

findetsich zuSt . Ulnich , SigmundsgasseNr . 46.

Ii) DeZirks - Kommissariat Neubau.
Grenzen : Von der Rittergasse längs der Mitte der

Mariahilfer Hauptstraße und der Zieglergasse mit Einschluß
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des Hauses Nr . 181 im Altlerchenfelde bis in die Rofrano-
gasse, längs der Mitte der letzteren abwärts bis zur
Schottenhofgasse, dann durch die Schottenhof-, Dreihütten-,.
Luftschutz-, Mondschein- und Rittergasse, bis wieder auf die^
Mariahilfer Hauptstraße.

Dieser Bezirk umfaßt demnach die ganze Vorstadt
Neubau,  mit Ausnahme der auf der rechten Seite der
Schcttenhvfgassevom Platze! her liegenden Häuser, dann'
vom Schotten felde  die rechte Seite der Zieglergasse,
die Rauchfangkehrer-, Herren-, Lamm- und Langenkeller- !,
gasse, die zwischen der Rauchfangkehrer- und Zicglergasse
liegenden Lheile der Dreilaufer-, Fuhrmanns-, Kirchen-, >
Kandel- und Rittergasse, endlich vom Altlerchenselde>
die Häuser zwischen der Rofrano-, Brückel- und Zieglergasse. >

In dem Bereiche dieses Bezirks - Kommis¬
sariates liegen die Häuser:

Neubau : von Nr. 6 bis 331.
St . Ulrich: Nr. 51 bis 53 und Nr. 146.
Schottenfeld : von 377 bis 479, von Nr. 482 bis

486, Nr . 488, 508, 509 und 510.
Altlerchenfeld : Nr. 180 und 181.
Das Amtslokale befindet sich am Neu¬

bau , Hauptstraße  Nr . 213, Eckhaus gegen die
K r o n g as s e.

i) Bezirks-Kommissariat Schottenfeld.
Grenzen: Von der Zieglergasse durch die Mitte der

Mariahilfer Hauptstraße bis zur Mariahilfer Linie, von
hier längs des oberen Randes des Liniengrabens bis zu ^
dem zwischen den Häusern Nr . 55 und 54 in Altlerchen¬
feld einspringendcnWinkel desselben, sohin lgngs der !
Mitte der Altlerchenselder Hauptstraße bis einschließig des
Hauses Nr. 182, durch die Mitte der Brückel- und Ziegler- ^
gasse bis wieder auf die Mariahilfer Hauptstraße. '
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Dieser Bezirk umfaßt den zwischen der Mariahilfer
Hauptstraße , der Aieglergaffe , Altlerchenfeld und dem Linien-
wall liegenden Theil vom Schottenfelde,  dann das
Haus Nr . 55 , und von da die rechte Seite der Haupt¬
straße bis einschließig Nr . 182 am A l tler ch en fe lde;
mithin folgende Häuser:

Schottenfeld : von Nr . 1 bis 376 , Nr . 480, 481,
487 , dann von Nr . 489 bis 507 und Nr . 511.

Altlerchenfeld : Nr . 55, von Nr . 182 bis 217,
Nr . 233 und 235.

Das Amtslokale ist am Schottenfelde , in
der Kirchen gasse  Nr . 156 , das dritte Haus
von der Kaiserstraße her links.

k) Dezirks-Kommissariat JosefjiM.
^ Grenzen : Von der Esplanadestraße, längs der Mitte
jdes Fahrweges zwischen dem Gensd 'armerie Kaserngebaude
und dem Palais Auersperg , durch die Mitte der Rofrano-
jgasse und der Strozzengrund - Hauptstraße , quer über die
Kaiserstraße , durch die Mitte der Lederer - und Gärtner-
lgasse, der Herrengaffe abwärts bis zur Blumengasse , der
Mumengaffe und Alsergrund -Hauptstraße bis auf die Espla¬
nade Hauptstraße und von da längs der Spalier am Fuß¬
wege der Esplanade -Hauptstraße bis wieder zu den: oben
vezeichneten Fahrwege zwischen der Genso 'armerke -Kaserne
find dem Auersperg 'schen Palais.

Dieses Bezirks - Kommissariat umfaßt demnach die
iGlacistheile zwischen der Rofrano - und Alsergasse , von der
tLsplanadestraße bis zu der Josesstadt , dem Hause Nr . 1
kn der Alservorstadt und dem Landgerichts .Gebäude , von
pa aufwärts die linke Seite der Alser - und Blumengaffe,
Pie Herrengasse (von der Schlösser - bis zur Llumengasse ),
Pie linke Seite der Herrengasse ( von der Blumen - bis zur
Värtnergaffe ) , die linke Seite der Gärtnergassc , endlich die
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Wickenburg -, Schlüssel -, Lamm -, Koch -, und Dietrichgasse
in der Alservorstadt,  ferner die Florianigasse vom
Glacis bis zur Lederergasse , von da die linke Seite der
Lederergasse , die Kaisergasse abwärts bis an das Glacis,
die Pkaristen - , Pfarr - , Lange - , Herren - , Schmid - , Jo¬
hannes -, Schlüssel - , Quer ^, Josefi - und Schwkebbogen-
gasse in der Josefstadt,  die Neudegger - und Neue
Schottengasse von St . Ulrich,  die in der Rothenhof - und
Zwerchgasse befindlichen Häuser von St . Ulrich und von
Altlerchenfeld  von der dortigen Hauptstraße aus die
rechte Seite der Hauptgasse am Strozzen gründe  und
von diesem Grunde abwärts die linke Seite der Rofrano-
gasse bis an das Glacis.

In diesem Kommissariats - Bezirke lie¬
gen die Häuser:

1. Iosefstadt : von Nr. 1 bis 144, von Nr. 189
bis 830.

2.  Strozzen grnnd : von Nr . i bis 23 und Nr . 57.
3 . Altlerchenfeld : von Nr . 818 bis 231.
4 . St . Ulrich : von Nr . 78 bis 144 , Nr . 148 Nr . 162.

5. Alservorstadt : von Nr . 1 bis 84 , von Nr . 101
bis 117 , Nr . 287 , 389 , 306 , von Nr . 318 bis 324 , dann
von Nr . 339 bis 343.

Das Amtslokale befindet  sich in der  Jo - *
sefstadt , Johannesgasse Nr.  48 und  49.

1) Bezirks - Kommissariat ALtterchenfetd.
Grenzen : Von der Strozzengrund- Hauptstraße

längs der Mitte der Rofranogasse und Altlerchenfelder
Hauptstraße bis zum einspriugenden Winkel des Linien¬
grabens zwischen den Häusern Nr . 54 und 55 am Altlcr-
chenfeld , von hier längs des oberen Randes des Linien¬
grabens bis zur Hernalser Linie , sohin mit Einschluß dieser
Linie , längs der Mitte der Alsergrund - Hauptstraße bis
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zur Blumengasse und längs der Mitte der Blumen-, Gärt¬
ner-, Lederergasse und Strozzengrund-Hauptstraße bis wie¬
der in die Rofranogasse.

Der Bereich dieses Kommissariates umfaßt demnach:
die Kaiserftraße von der Lederergasse aufwärts bis zur
Lerchenfelder Linie, die Häuser an dieser Linke bis zum
einspringenden Winkel des Liniengrabens, von hier ab¬
wärts die linke Seite der Altlerchenfelder Hauptstraße bis
zum Strozzengrund, dann die Allee-, Neu- u.id Sackgasse am
Altlerchenfeld,  von der Rofranogasseaus die linke
Seite der Hauptgasse am Strozzengrund,  ferner
die Florianigasse, von der Lederergasse aufwärts, die
rechte Seite der Lederergasse gegen die Kaisergasse zu,
dann die Krebs-, Fuhrmanns-, Breite-, Königs- und Brunn¬
gasse in der Josefstadt,  die Vorstadt Breite nfeld,
die linke Seite der Alser- Hauptstraße(von der Blumen¬
gasse aufwärts) bis zur Hernalser Linke, die rechte Seite
der Blumen-, dann der Herrengasse(bis zur Gärtnergasse)
und die rechte der Gärtnergasse, ferner von dieser aufwärts
die Herren-, Kasern- und Feldgasse in derAlserv orftadt.

In diesem Kommissariats - Bezirke lie¬
gen folgende Häuser:

Altlerchenfeld : von Nr. 1 bis 54, von Nr. 56 bis
179, dann Nr. 833, 831 und von Nr. 836 bis 839.

Strozzengrund : von Nr. 34 bis 56.
Josefstadt : von Nr. 145 bis 188.
Alservorstadt : von Nr. 85 bis 100, von Nr. 118 bis

136, die 3 Häuser des Mauthgebäudes Nr. 137 an der
Hernalser Linie, Nr. 380, 381, 316, 337, 344, 345, 354.

Breitenfeld ganz, nämlich von Nr. 1 bis 94.
Das Amtslokale befindet sich in der Jo¬

se f st ad t , Breitegasse Nr. 170.
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m) Bezirks -Kommissariat Alservorstadt.
Grenzen : Von der Esplanade-Hauptstraße längs der

Mitte des Fahrweges der Alsergrund -Hauptstraße bis zur
Hernalser Linie , von hier längs des oberen Randes des
Liniengrabens bis zur Währinger Linie ( mit Ausschluß der¬
selben ) dann längs der Mitte der neuen Fahrstraße und
der Währingergasse bis auf die Esplanade - Hauptstraße
Und längs der Spalier am Fußwege derselben bis wieder
zum Fahrwege der Alsergrund Hauptstraße.

Dieses Bezirks -Kommissariat uinfaßt demnach die Gla
cistheile von der Esplanade -Hauptstraße bis zu dem soge¬
nannten rothen Hause , dem Schwarzspanier - Hause und der
k. k. Gewehrfabrik zwischen der Alsergrund - Hauptstraße
und der Währingergasse , von der k. k. Gewehrsabrik auf¬
wärts die linke Seite der Währingergasse , dann die Lacki-
rer -, Beethoven -, Kirchen und Fuhrmannsgasse , die Alser-
bachstraße von der Währingergasse bis zum Linienwalle,
die Spital -, Nadler -, Höfer -, Adler -, Pelikan -, Alscrbach -,
Brünnelbad - und Brünnelgaffe , endlich die rechte Seite
der Alsergrund -Hauptstraße von der Infanterie -Kaserne bis
zur Hernalser Linke am Al (ergründe,  ferner den Mi¬
ch a e l b e u er n ' schen Grund  vom Linienwalle nächst der
Hernalser Linie bis zur neuen Fahrstraße nach der Währin-
ger Linie und das sogenannte Brünnelseld zwischen der
Hernalser und der Währinger Linie.

In diesem Kommissariatsbereiche liegen
folgende Häuser:

Alsergrund : von Nr. 138 bis 834, Nr. 879, Nr. 383,
Nr . 388 , Nr . ?08 , Nr . 311 , Nr . 313 , Nr . 325 , Nr , 336,
von Nr . 328 bis 33K , von Nr . 346 bis 348 und Nr . 352,
353 und 355 bis 361.

Michelbeuerngrund : von Nr. 18 bis 30 und
von Nr . 33 bis 54.
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DasÄmtslokale befindet sich in der
Alsergrund - Hauptstraße Nr . 144.

n) Bezirks - Kommissariat Voßau.
Grenzen : Von der Esplanade-Hauptstraße durch

die Mitte des Fahrweges der Währingergasse bis zur Al-
serbachstraße , dann längs der Mitte der Alserbachstraße
bis an den Wiener Donaukanal nächst der Strohecke , von
da den unteren Rand des rechten Ufers des Donaukanales
abwärts bis zur Augartenbrücke und von dieser längs der
Spalier am Fußwege der Esplanade -Hauptstraße bis wie¬
der zum Fahrwege nach der Währingergasse.

Dieses Bezirks -Kommissariat umfaßt demnach:
Die Gegend am Glacis von der Esplanadcstraße bis

an die Berg - und Holzstraße zwischen der Währingergasse
und dem Donaukanale , dann die ganze Vorstadt Roßau
m>'t Ausnahme des Hauses Nr . 22 (Kaiserbad ), ferner die
Drei -Mohren -, Berg -, Thurn -, Quer - und Karlsgasse , dann
von der Bergstraße aufwärts die rechte Seite der Währin-
ger- und Alsecbachgasse am Alsergrunde.

Zu dem Bereiche dieses Kommissariates
gehören folgende Häuser:

Roßau : von Nr. 1 bis 21 und von Nr. 23 bis 190.
Alsergrund : von Nr. 235 bis 278, von Nr. 283

bis 286 , von Nr . 299 bis 305, Nr . 307, Nr . 309 , Nr . 310,
von Nr . 313 bis 315 , Nr . 317 , und von Nr . 349 bis 351.

Das Amts lokale befindet sich in der
Roßau , Schmidgasse  Nr . 109.

o) Bezirks -Kommissariat Llchtelbthat.
Grenzen : Von der Alserbachstraße am Ausgang

der Währingergasse durch die Mitte der neuen Fahrstraße
bis zur Währinger Linie, und, mit Einschluß derselben,s
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von hier längs des oberen Randes des Liniengrabens bis
zur Nußdorser Linie, sohin längs der hölzernen Bankal-
Einfriedung bis zur Spiltlauer Wassermauth, von da den
unteren Rand des rechten Ufers des Donaukanales ab¬
wärts bis zur Alferbachstraßc, dann längs der Mitte der
letztere» bis wieder zur Währingergasse.

Zu dem Bereiche dieses Bezirks- Kommissariatesge¬
hören die Vorstädte Lichtenthal , Himmelpfort-
grund,  dann der an der neuen Fahrstraße zur Währin-
gergasse rechts liegende Theil des Michaelbeuern-
Grundes,  die Vorstädte Lhury , Alrhan und die
Spitt lau  mit den nach Heiligenstadtnummerirtcn Häu¬
ser» Nr. 97 und ilv.

Dieser Kommissar iats -Bezirkumfaßt so¬
nach folgende Häuser:

Lichtenthal ganz, nämlich: von Nr. 1 bis rll.

Himmclpfortgrund ganz, nämlich: von Nr. 1
bis 88.

Michaelbeuern - Grund ; von Nr . i bis i ? und
Nr . Zl.

Thury ganz, nämlich: von Nr. 1 bis 1L8.

Althan ganz, nämlich: von Nr. 1 bis 4».

Spittlau : Nr. 97 und Nr. 11« zu Heiligenstadt.
Das Lmtslokale befindet sich in Lichten-

thal , untere Hauptstraße  Nr . 9.

p) Bezirks-Kommissariat Landstraße.
Grenzen : Vom Mondscheinstege aus die Esplanade-

Hauptstraße, dann längs der Mitte der Heugasse bis zur
Belvedere-Linie, und, mit Ausschluß der Linie, längs des
oberen Randes des Linicngrabens bis zu dem einspringenden
Winkel desselben gegenüber der Gerlgasse; von hier durch
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die Mitte der Gerl-, Fasan-, Ungar- und Haltergaffe auf
die Landstraße-Hauptstraße, durch die Mitte der Haupt¬
straße abwärts bis an den Wienfluß und sofort den untern
Rand des linken Ufers der Wien aufwärts bis wieder zum
Mondscheknstege.

In den Bereich dieses Bezirks -Kommissariates gehören
sonach:

Das Flußbett der Wien vom Mondscheinstege bis zur
i steinernen Wienbrücke vor dem Stubenthore, mit Einschluß
i der letzteren und der vor dem Karolinenthore liegenden

Brücke, die Glacistheile zwischen dem Wienfluße, dem Fürst
! Schwarzenberg'schcn Palais , der k. k. Grcnadierkaserne,
! und den Häusern der Landstraße mit Inbegriff des Trödel-,
! Stroh - und Heumarktes, bis an die Landstraße-Hauptstraße,
<die rechte Seite der Hauptstraße aufwärts bis zur Halkergasse-
! die rechte Seite der Halter- und Gerlgaffe bis an den Li¬

nienwall, die Strecke am Linienwall bis zur Belvedere-Li¬
nie, mit Ausschluß der Linie und des Mauthhauses an der-

r selben fNr . 645 auf der Landstraße), welches zum Bezirke
' Schaumburgergrund gehört, die rechte Seite der Heugasse

von der Belvedere-Linie bis an das Glacis, die Rennweg-
- gaffe bis an die Fasangasse, die Fasan- und Kölbel-, Ma¬

gazin-, Wag-, Traun - und Marokkanergaffe, die Reisner-
und Raben-, Sack-, Bock- , Ungar- , Krügel- , -Stern -,
Krön-, Iiegler-, Adler-, Gras - und Barichgafse.

: DerBczirk  Landstraße umfaßt folgende
IHäuser der gleichnamigen Vorstadt:

Bon Nr . S57 bis 388, von Nr. 391 bis 448, von
Nr. 663 bis 644, Nr. 646, von Nr. 648 bis 671, von

. Nr . 673 bis 719, dann Nr . 73S und 735.
Das Amtslokale befindet sich in der Un¬

gargasse  Nr . 374.
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q) Dezirks-Kommissariat Weißgarbet.
Grenzen : Von der steinernen Wienbrücke vor dem

Stubcnthore durch die Miete der Landstraße - Hauptstraße
bis zur Eidberger Kirchengaffe , dann durch die Mitte der
Kirchen -, Gärtner - und Aufwaschgasse bis an den Donau¬
kanal , von hier , den untern Rand des rechten Ufers des
Donaukanales aufwärts , bis an die Mündung der Wien
in den Donaukanal , sohin den untern Rand des linken Ukers
der Wien aufwärts bis wieder zur steinernen Brücke vor

. dem Stubenthore.
Dieser Bezirk umfaßt das Flußbett der Wien von der

steinernen Brücke vor dem Stubenthore bis zur Mündung
der Wien in den Donaukanal sammt den dazwischen lie¬
genden Brücken , die Glacistheile zwischen dem Wienflusse
und den Häusern der Landstraße von dem Donaukanale bis
zur steinernen Brücke , von hier aufwärts die linke Seite der
Landstraße -Hauptstraße , dann die Bad -, Rasumofsky -, Ge¬
meinde - , Marxer -, «tärtner -, Spital - und Kegelgasse auf der
Landstraße,  ferner die linke Seite der Kirchen , Gärtner-
und Aufwaschgaffe , die Beinsieder - und d'Orsaygasse , so
wie die Hauptstraße ( von der Kirchengasse bis zum Kirchen¬
platze der Landstraße ) von Erdberg;  endlich die Borstadt
Weißgärber  und die Gründe zwischen den Häusern und
dem Donaukanale von der Aufwqschgasse aufwärts bis an
die Mündung des Wienflusses.

Zn diesem Bereiche liegen folgende
Häuser:

Weißgärber ganz, nämlich von Nr. 1 bis 188.
Landstraße : von Nr. 1 bis 146.
Erdberg : von Nr. 1 bis 59, von Nr. 383 bis 399,

dann Nr . 414 und 415.

Das Amtslokale befindet sich unter
den Weißgärbern,  K ^ L-l^ rg -asse Rki - -1« 0.
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r) De)irks-Koitimissclriat Erdberg.
Grenzen : Von dcr Belvedere-Linie längs der Mitte

der zum Wien- Brücker Eisenbahnhofe führenden Straße
bis zu diesem Bahnhofe, sohin längs der Basis des Dammes
der Wien-Brucker Eisenbahn, — die daher so wie das Haus
Nr. 734 auf dcr Landstraße(Wasserstalion der Wien-Bru-
cker Eisenbahn) als kn den Bereich des Kommissariates
Schaumburgergrundgehörig, außerhalb der Grenzen dieses
Kommissariats-Bezirkes liegt — bis an die Katastralgrenze
der Gemeinde Wien, von da längs dieser Grenze bis an
den Donaukanal, dann den untern Rand des rechten Ufers
des Donaukanales aufwärts bis zur Auswaschgasse, endlich
durch die Mitte der Aufwasch- , Gärtner- und Kirchen¬
gasse quer über die Landstraße- Hauptstraße dann durch
die Mitte der Halter-, Ungar-, Fasan- und Gerlgasse, bis
an den gegenüber liegenden, einspringenden Winkel des Li¬
niengrabens und längs des oberen Randes desselben, bis
wieder zur Belvedere-Linie.

Der Bereich dieses Kommissariates erstreckt sich demnach
auf alle, außerhalb der Linien zwischen dem Liniengraben, der
Donau, der Katastralgrenze der Kemeinoe Wien und dem
Damme der Wien-Brucker Eisenbahn liegenden, theils zur
Landstraße, theils nach Erdbcrg nammcrirten Häuser und
Grundstücke mit Einschluß des Friedhofes vor der St . Mar-
xerlinie, dann dieser Linie und der Erdbergcrlinie, ferner
auf die Hohlweg-, Klein-, Amon-, Anton-, Gestätten-, Ku¬
gel-, Wällisch-, Leonhard, Ritter -, Raben-, Schul-, Rü¬
den-, Kanal- und Droryqaffe, die Hauptstraße und nach der
Donau zu die rechte Seite der Kirchen-, Gärtner - und Auf¬
waschgasse zu Krdberg,  ferner auf die Landstraße-Haupt
ftraße von der Linie bis zur Haltergasse, die linke Seile der
Haltergasse, der Ungargasse(von der Halter- bis zur Fa¬
sangasse) der Fasangasse(bis zur Gerlgasse) und die linke
Seite der Gerlgasse, dann den Rennweg von der Fasan¬
gasse aufwärts , die Schul-, Stein -, Kanal-, Klimsch-,
Hahn , Baum-, Essig- u. Petrusgasse auf der Lan dftraße.
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Zu diesem Kommissariate gehören fol¬

gende Häuser:
Erdberg: Von Nr. 6v bis 381, von Nr. 400 bis

413. und von Nr . 416 bis 419.
Landstraße: Von Nr. 147 bis 856, Nr. 389,

390, von Nr . 549 bis 601, Nr . 647, 672, von Nr . 780
bis 731.

Das Amtslokale befindet  sich auf der
Landstraße , Hauptstraße  Nr . 267. ^

s) Bezirks-Kommissariat Leopoldstadt.
Grenzen: Vom Sporne der Brigittenau, den untern

Rand des rechten Ukers des Donaukanales abwärts bis zur
Ferdinandsbrücke, von dieser Brücke (mit Einschluß dersel¬
ben) durch die Mitte der Taborstraße, mit Einbeziehung
der Tabor-Linie und dem daneben befindlichenk. k. Bauholz¬
magazine, bis an die Kaiser Ferdinands-Nvrdbahn, sohin
längs der Basis des Dammes dieser Eisenbahn (die daher
außerhalb den Grenzen dieses Kommissariats-Bezirkes liegt)
bis an das Kaiserwasser, von hier, den unteren Rand des
rechten Ufers des Kaiserwassers aufwärts , bis in die große
Donau und längs des Stromstriches (Fahrwassers) der
großen Donau aufwärts bis wieder zum Sporne der Bri¬
gittenau.

Es gehören sonach in den Bereich dieses Bezirks-Kom¬
missariates: Der ganze linkseitig von der Taborstraße
gelegene Theil der Vorstadt Leopoldstadt mit Inbegriff
der Ferdinandsbrücke, des Karolincnkettenstrges, der Neu¬
oder Augartenbrückeund des zwischen denselben liegenden
Flußbettes. Er enthält den Karmeliter-Marktplatz und fol¬
gende Gassen: die Negerlegasse, Lilienbrunn- , Sperl -,
Josefs-, Landelmarkt- , Bad- , Große und Kleine Pfarr-
und Rothekreuzgasse, die Augartenstraße, die Rauchfang
kebrer und Herrengasse, die sogenannte Haide, die Straf-
hauS-, Krummebaum- , Kleine und Große Anker- , Kleine
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und Große Schiff - und die Schiffamtsgasse , das Gottes-
ackergäßchen,. die Bräuhaus - , Schrei - und Neugasse , so
wie den am vorerwähnter « Flußbette hinlaufenden Lheil der
Donaustraße ; ferner die ganze Brigittenau , endlich die
vor der Laborlinie links vom Eisenbahndamme zwischen
dein Brigrttenauer Schutzdamme und dem Kaiserwaffer lie¬
gende Strecke (Taborhaufen und Fischerhaufen).

Zu diesem Ko in miss ariate sind folgende
Häuser einbezogen:

Leopoldstavt : Nr. 1 bis 319, 345, 346, 350 bis
361, 587 bis 593, 597 , 600 , 610 , 612 bis 614 , 621
bis 623 , 625, 637 , 639 , 640 , 645 bis 647 , 671 bis 673,
677 bis 695 , 697 bis 703 , 705 bis 713 , 719 bis 723,
734 bis 738, 742 , 746 bis 754 , 757 bis 759.

Brigittenau ganz, von Nr. 1 bis 234.
Zwischenbrücken und Taborau : Nr. 54 bis 63*/,

84, 84 '/ - und 85.
Das Amtslokale befindet sich in der Leo¬

poldstadt , Lilienbrunngasse  Nr . 720.

t) Aezirks-Komlnissanat Jägerzeile.
Grenzen : Von der Ferdinandsbrücke(mit Ausschluß

derselben) den unteren Rand des rechten Ufers des Donau-
kanales abwärts bis zur Mündung des Durchstiches in die
große Donau , dann längs des Stromstriches der großen
Donau aufwärts bis zur Ausrnündung des Kaiserwassers,
so fort am unteren Rande des rechtseitigen Ufers des Kak-
serwassers aufwärts bis zur Kaiser Ferdinands Nordbahn
und, mit Einschluß derselben, längs der Basis des Bahn¬
dammes zu dem k. k. Bauholzmagazine am Labor , endlich
von hier durch die Mitte der Taborstraße bis wieder zur
Ferdinandsbrücke.

In dem Bereiche dieses Kommissariats -Bezirkes liegt
der ganze rechtseitig von der Taborstraße befindliche
Theil der Vorstadt Leopoldstadt,  daher die Brunn-
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gaffe. Große und Kleine Hafner-, Glocken-, Schmelz-, Rothe¬
stern-, Große und Kleine Fuhrmanns-, Komödien-, Schrott¬
gießer-, Weintrauben-, Gärtner-, Große und Kleine Stadt¬
gut- und Marokkanergaffe, die Taborallee, Praterstraße,
Franzensbrückengasse, Hofeneder- , Magazins- , Lichten-
auer-, Czernin- und Wällischgaffe- dann die Ferdinands¬
straße und der untere, von der Ferdinands- und Franzens¬
brücke eingeschlossene Lheil der Donaustraße, das zwischen
diesen Brücken liegende Flußbett mit Inbegriff der Fran-
zensbrücke selbst; ferner die ganze Vorstadt Iäg erxeile
mit den ihr angehörigen Theilen der Praterstraße, der Czer¬
nin-, Mayer- und Franzensbrückengasse, dann das Schüt¬
tet ; der ganze obere und untere Prater,  die sogenannte
Kr iegau , Freudenau und dieA ns i ed l ung nächst
den sogenanntcnKaisermühlen,  endlich die ganze,
diese Thcile umspühlende Wasserstrecke mit Einschluß des
Sophkenkettensteges im Praler.

Zu diesem Kommissariate gehören fol¬
gende Häuser:

Leopoldstadt! Nr. 320 bis 344, 347 bis 34S, 362
bis 586, 594 bis 596, 598, 599, 601 bis 609, 611, 615
bis 620, 624, 626 bis 636, 638, 641 bis 644, 648 bis
670, 674 bis 676, 696, 704, 714 bis 718, 724 bis 733,
739 bis 741, 743 bis 745, 755 und 756.

Iägerzeile ganz, von Nr. 1 bis Nr. 68.
Prater : die Hütten Nr. 1 bis 82.
Kriegau, Freudenau und Kaisermnhlen: die

wenigen daselbst bestehenden noch nicht nummerirten Häu¬
ser und Hütten.

Das Amtslokale befindet sich in der Leo¬
poldstadt , Rothestern gasse  Nr . 446.

Die Amtslokalitäten sämmtlicher genannten Kommis¬
sariate sind mit dem Amtsschilde bezeichnet und zur Nachts¬
zeit durch eine im oberen Theile roth verglasete Latrine
kenntlich gemacht.
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